
Tersteegen, Gerhard: Halt stets mit Tapferkeit gegürtet deine Lenden (1733)

1 Halt stets mit Tapferkeit gegürtet deine Lenden

2 Und gib der Eigenheit in keinem Dinge nach!

3 Gelassen, abgespänt mußt du in Gott dich wenden,

4 In ihm ist nur allein, was dich erfreuen mag.
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